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Mit der Koralmbahn wurde am 12.12.2025 die größte Eisenbahnstrecke in Österreich seit mehr als 100 Jahren 
in Betrieb genommen; der Koralmtunnel ist mit seinen 33 km damit der sechstlängste Eisenbahntunnel der 
Welt. Ein Jahrhundertprojekt – viele Bürgermeister des Bezirks waren bei der Premierenfahrt dabei.



SEITE  2 AKTUELL

Öffnungszeiten während der Weihnachtsfeiertage
Gemeindeamt

Ressourcenpark Sulmtal-Koralm 

Unser G‘schäft für St. Peter

Der Ressourcenpark Sulmtal-Koralm ist von Montag, 22. Dezember 2025, bis 
einschließlich Dienstag, 6. Jänner 2026, geschlossen. Ab Mittwoch, dem 7. Jänner 

2026, sind die Mitarbeiter wie gewohnt zu den regulären Öffnungszeiten für Sie da.

23.12.2025: bis 16:00 Uhr geöffnet
24.12.2025: geschlossen
29.12.2025: geöffnet von 08:00 bis 12:00 Uhr
30.12.2025: geöffnet von 08:00 bis 12:00 Uhr
31.12.2025: geschlossen
02.01.2025: geschlossen
05.01.2025: geöffnet von 08:00 bis 12:00 Uhr

*Vorbestellungen für Weihnachten 
Brötchen, Platten, Partybrezen -
bitte bis 23.12., 12:00 Uhr, bestellen!

*Vorbestellungen für Silvester
Bitte bis 30.12., 12:00 Uhr bestellen!

*Neue Öffnungszeiten
Seit 1. Dezember begrüßen 
wir euch schon ab 05:30 
Uhr mit frischem Gebäck 
und einem herzlichen 
„Guten Morgen“! 

*Neue Öffnungszeiten Post
Ab 01.12.2025 ist die Post 
Montag bis Samstag 
von 07:15 bis 12:00 Uhr geöffnet.

*Danke für eure Treue!
Wir freuen uns über jedes Lächeln und jede 
Begegnung - besonders in dieser festlichen 
Zeit!
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IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde St. Peter im Sulmtal, 
St. Peter im Sulmtal 46, 8542 St. Peter im Sulmtal
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Maria Skazel
Kooperation mit den örtlichen Vereinen sowie mit der 
Volksschule und dem Kindergarten St. Peter i. S. 
Zur besseren Lesbarkeit werden personenbezogene 
Bezeichnungen nur in der männlichen Form ausgeführt. 
Dies soll als geschlechtsunabhängig verstanden werden.
Druck: Simadruck e.U.
Die nächste Ausgabe erscheint im März 2026
Redaktionsschluss: 28.02.2026 
Berichte an katharina.konrad@europadorf.at

Liebe Bevölkerung von St. Peter!
Advent in St. Peter im Sulmtal

Ein herzliches Dan-
keschön an die 

Vereine für den Aus-
schank bei unseren Ver-
anstaltungshütten und 
den Damen mit dem 
Verkauf ihrer Hand-
werkskunst. An drei 
Adventsamstagen war 
der Kirchplatz bestens 
besucht und von einer 
wunderbaren Advent- 
stimmung erfüllt. Dem 
allgemeinen Wunsch 
nach einer Wiederho-
lung/Fortsetzung im 
nächsten Jahr werden 
wir gerne nachkommen. 

Tragische, tödliche 
Unglücksfälle über-

schatteten das letzte 
Wochenende: Es macht 
uns sprachlos, die rich-
tigen Worte zu finden 
fällt schwer, wir können 
nur unser Mitgefühl mit 
den Familien zum Aus-
druck bringen. Die Erin-
nerungen in den Herzen 
der Angehörigen  blei-
ben und können Trost 
spenden. Umso wert-
voller sind Initiativen 
in den Dörfern des Or-
tes, z.B. am Lindenberg, 
Wieden und Korbin im 
Advent, wo beim Zu-
sammenstehen bei hei-
ßen Getränken, dem 
großen Adventkranz 
oder der Labestation 
beim Friedenslichtlauf 
am 23. Dezember der 
Zusammenhalt sicht- 
und spürbar wird! 

Wir konnten den 
1. Platz beim Zu-

kunftspreis für Jugend-
projekte erreichen! 
Die Umgestaltung des 
Sportplatzes/der Teich-

anlage wird aktuell vom 
Land Steiermark mit 
einer Projektbegleitung 
unterstützt. Im Früh-
jahr wird es in die In-
tensivphase mit einem 
weiteren Workshop mit 
den Jugendlichen und 
Stakeholdern der Ge-
meinde gehen. Ich dan-
ke besonders Familien-
ausschuss-Obfrau GRin 
Daniela Galli und dem 
Projektteam im Gemein-
deamt, Mag.a Katharina 
Konrad und Verwal-
tungsdienstlehrling Na-
dine Gutschi, für ihren 
Einsatz!

Die Inbetriebnahme 
der Koralmbahn 

bringt große Chan-
cen – gerade für unse-
re Weststeiermark. 
Ich durfte mit meinen 
Bürgermeisterkollegen 
bei der Premierenfahrt 
von Graz nach Klagen-
furt dabei sein, es war 
ein besonderes Erleb-
nis! Der neue Bahnhof 
Weststeiermark und die 
vorgesehenen Gewerbe-
flächen eröffnen beste 
Voraussetzungen für 
Betriebsansiedlungen, 
die Schaffung von Ar-
beitsplätzen und neue 
wirtschaftliche Impulse. 
Damit können gerade 
Gemeinden in der Pe-
ripherie der demogra-
phischen Entwicklung 
aktiv entgegenwirken 
und den Zuzug junger 
Familien fördern. Die 
Koralmbahn steht für 
A u f b r u c h s t i m m u n g 
und Zukunftsperspekti-
ven. Sie macht sichtbar, 
was möglich wird: eine 

neue Nähe der Regio-
nen und neue Chancen 
für den gesamten Süden 
Österreichs.

Am 22. Dezember 
werden wir in einer 

kleinen Feierstunde im 
Rahmen des Advent-
dorfs  das 25-Jahr-Ju-
biläums unseres Kin-
dergartens, gemeinsam 
mit 2. LT-Präsidenten 
Werner Amon, den Ge-
meinderätInnen und 
ehemaligen Mitarbeite-
rinnen begehen. Mein 
großer Dank gilt den 
jeweiligen Leiterinnen, 
den Pädagoginnen, Be-
treuerinnen und dem 
Reinigungspersonal: es 
sind die Räumlichkeiten 
des Kindergartes auch 
nach 25 Jahren in ei-
nem überaus guten Zu-
stand bzw. strahlt das 
Haus eine besonders 
positive Atmosphäre 
aus. Die Kinder finden 
bei uns beste Vorraus-
setzungen in ihrer ers-
ten elementarpädago-
gischen Einrichtung. 
Die Eltern werden mit 
dem Angebot, auch mit 
den 6 Wochen Sommer-
kindergarten, bei der 
wichtigen Betreuung ih-

Deine/Eure 
Bürgermeisterin
Maria Skazel

rer Kinder unterstützt. 

Unser G’schäft in St. 
Peter hat seit 1. De-

zember neue Öffnungs-
zeiten: bereits ab 05:30 
Uhr sind unsere Damen 
mit frischem Gebäck 
und Kaffee für Sie da.

Zum nahen Weih-
nachtsfest wün-

sche ich allen besinnli-
che und frohe Stunden 
im Kreise der Familie, 
mit Verwandten und 
Freunden. Mögen Ruhe, 
Zufriedenheit und Ge-
meinschaft diese Tage 
prägen. Für das neue 
Jahr wünsche ich vor al-
lem Gesundheit, Glück 
und viele positive Mo-
mente sowie uns allen 
Zuversicht.
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Beim diesjährigen 
K ü r b i s k e r n ö l -

Championat überzeug-
ten Daniel Brauchart 
und Julia Schubert aus 
St. Peter im Sulmtal mit 
herausragender Quali-
tät und sicherten sich 
erstmals den 3. Platz 
im prestigeträchtigen 
Wettbewerb. Ihr stei-
risches Kürbiskernöl 
zählt damit offiziell zu 
den besten des Landes.
Mit großer Leiden-
schaft bewirtschaften 
die beiden rund 20 
Hektar Ölkürbisflächen 
und setzen dabei auf 
vollständige Eigenver-
arbeitung: Die Kürbisse 
werden am Hof gewa-
schen, getrocknet und 
in der eigenen Ölmüh-
le gepresst, die sie vor 
fünf Jahren errichtet 
haben.
Die Qualität ihres Öls 
wurde bereits vielfach 
bestätigt: 20 Jahre in 
Folge mit Gold prä-
miert, mehrfach unter 
den Top 20 der steiri-
schen Kürbiskernöle – 
und nun erstmals unter 
den Top 3 beim Cham-

Steirisches Spitzenöl aus St. Peter 

Julia und Daniel holen Platz 3 beim Kürbiskernöl- 
Championat!

pionat 2024/25.
Der Wettbewerb, der 
alljährlich von Fachju-
rys und Konsumenten 
durchgeführt wird, gilt 
als bedeutendste Aus-
zeichnung für steirische 
Kürbiskernölproduzen-
ten. Insgesamt wurden 
hunderte Einreichun-
gen bewertet – ein kla-
rer Beweis für das hohe 
Qualitätsniveau der 
Gewinner. 

Mit dem Rückenwind 
des Erfolgs wollen Ju-
lia und Daniel nun den 
nächsten Schritt gehen: 
„Wir möchten unser 
Kürbiskernöl verstärkt 
in der Gastronomie und 
insbesondere in der 
Sp i tzengas t ronomie 
etablieren.“ 
Mit der Kombination 
aus landwirtschaftli-
cher Expertise (Daniel 
ist Landwirtschafts-
meister) und touristi-
scher Ausbildung (Ju-
lia ist Absolventin der 
Tourismusschule Bad 
Gleichenberg) sind sie 
dafür bestens aufge-
stellt.

Am 20. 
Septem-

ber 2025 ha-
ben sich Anna 
(geb. Lipp) 
und Lukas 
Loibner im 
S tandesamt 
und in der 
P f a r r k i r c h e 
St. Peter im 
Sulmtal das 
"JA-Wort" ge-
geben.
Gefeiert wur-
de bei schöns-
tem Wetter 
im Kreis von 
Familie und 
Freunden.

Traumhochzeit bei schönstem Wetter

Am 4. Oktober gaben sich Manuel und Silke 
Schwarzl (geb. Feistritzer) nach über 20 Jahren 

Probezeit im Kreis der Familie das Jawort. 

Wir gratulieren den Paaren von Herzen zu diesem 
besonderen Schritt und wünschen viele weitere 
glückliche und harmonische Jahre.

Neuer Fahrplan
Am 14. Dezember 2025 tritt bei der GKB ein neu-
er Fahrplan in Kraft: Bitte informiert euch zeitge-
recht über die Neuerungen und Veränderungen 
auf www.gkb.at!
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Gemeinsame Geburtstagsgratulation Franz Waltl
95. Geburtstag

Korbin

Kleines großes Wunder

Lea bestimmt ab so-
fort gemeinsam mit 

Bruder Peter den Alltag 
bei Familie Rachholz in 
Kerschbaum! Am 15. 

v.l.n.r. 1. Reihe sitzend:
- Karl Salzger, 80. Geburtstag, Lindenberg
- Monika Theissl, 70. Geburtstag, Lindenberg
- Marianne Spari, 70. Geburtstag, Lindenberg
- Hubert Hatzi, 70. Geburtstag, Kerschbaum
v.l.n.r. 2. Reihe stehend:
Gemeindevorstand

Hallo! Ich bin 
Anton und habe 

am 15. Oktober das Licht 
der Welt erblickt. Meine 
große Schwester Rosa 
hat mich mit staunen-
den Augen begrüßt und 
zeigt mir wie spannend 
die Welt ist. Ich glaube, 
sie ist auch mächtig stolz 

auf mich. Meine Mama 
Pia und mein Papa Ro-
land sind geduldig mit 
mir, was mir meinen 
Start in der neuen Um-
gebung sehr erleichtert. 
Ich freue mich auf viele 
spannende Abenteuer 
mit meiner liebevollen 
Familie.

Ein Brüderchen für Rosa

Seit 14. 
Mai 2025 

b e r e i c h e r t 
Johanna Er-
hardt  das 
Leben ihrer 
Eltern Cari-
na Erhardt 
und Michael 
Gigerl. Mit 
3.110g und 
51cm er-
blickte sie 
das Licht 
der Welt. Ein 
neues Leben 
erfüllt das 
frisch sanier-
te Haus in 
Moos nun 
mit Freude! 

Endlich bin ich da

Oktober 2025 tat sie mit 
49cm und 3.290g ihren 
ersten Schrei und ver-
zückte ihre Eltern Denise 
und Philipp auf Anhieb. 

Weiters gratulieren wir 
sehr herzlich:
Herbert Hartl 
75. Geburtstag 

Lindenberg
Josef Hainzl 

70. Geburtstag
Wieden
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Der heuri-
ge Christ-

baum für den 
K i r c h p l a t z 
wurde von Fa-
milie Hainzl 
aus Wieden ge-
spendet. Vie-
len Dank da-
für! Ein großes 
D a n k e s c h ö n 
ergeht auch 
an den Jagd-
schutzverein 
und unser Ge-
m e i n d e t e a m 
für das tra-
ditionelle ge-

Es weihnachtet am Kirchplatz Ein großes Dankeschön für die Bereit-
stellung von Dekomaterial an:

- Familie Better
- Familie Brauchart
- Tischlerei Fauth
- Familie Jammernegg
- Familie Köstenbauer
- Familie Neuhardt
- Forstgarten Klinger

Die Schneeräumung 
und der Winter-

dienst
erfolgen wie bisher 
im gesamten Gemein-
degebiet. Die mit der 
Schneeräumung be-
trauten Bediensteten 
sind angewiesen, vor-
rangig die Gemeinde-
straßen und öffentlichen 
Interessentenwege für 
den Verkehr freizuhal-
ten. In weiterer Folge 
wird die Räumung von 
öffentlichen Parkflächen 
etc. durchgeführt.
Der Winterdienst wird 
auf Wunsch freiwillig 
auf Privatstraßen durch-
geführt. Für dabei ent-
stehende Schäden wird 
keine Haftung über-
nommen. Zudem kann 
die freiwillige Leistung 
jederzeit und ohne An-
gabe von Gründen ein-
gestellt werden. Bitte 
um Verständnis!

Schneeräumung Verteilung einer 
Grundausstattung

Alte Christbäume

Ab 2. Jänner bis 
e inschl ieß l i ch 

1. Februar wie jedes 
Jahr für die kosten-
freie Entsorgung der 
Christbäume beim 
alten Feuerwehrhaus 
ein Anhänger bereit. 
Bitte darauf achten, 
dass kein Schmuck 
am Baum verbleibt!

meinsame Aufstellen. Aber auch die Dekoration am 
Kirchplatz sowie die Krippe der Landjugend bieten 
unseren Bürgern ein weihnachtliches Flair. 

Gemeinsam mit der neu-
en Gemeindezeitung 
wird von unseren Au-
ßendienstmitarbeitern 
allen Haushalten eine 
Grundausstattung mit 
gelben Säcken und dem 
neuen Müllkalender 
2026 zugestellt. Die Ab-
fuhrtermine und viele 
weitere wertvolle Infor-
mationen sind auch auf 
der DaheimApp Neu er-
sichtlich.

Bauberichte

Humusierung des 
Pfarrriegels

Halbschalenverlegung - 
Erosion vorbeugen

Alljährliche Baumver-
jüngung in St. Peter

Kanalschachtsanierung 
im Ortsgebiet

Mäharbeiten in Freidorf

Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei 

Sandra Achleitner. Dank 
ihrer außergewöhnli-
chen und ideenreichen 
Dekoration kommen 
jedes Jahr viele Men-
schen aus umliegenden 
Gemeinden zu uns, um 
ihre Kunstwerke zu be-
wundern.

Kanalverstopfung
Bei Notfällen am Wo-
chenende, zB Kanalver-
stopfung oder Störung 
der Pumpstation kon-
taktieren Sie den Ab-
wasserverband Oberes 
Sulmtal:

-Bernd Potocnik
0676 84 65 0913
-Erwin Freidl 
0676 84 65 0911

-Robert Brunner
0676 84 65 0912

-Manfred Krieger
0676 84 65 09915
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Jugendpreis Südweststeiermark: Drei Projekte aus St. Peter 
eingereicht - 1. Preis für Sportplatzneugestaltung
Beim diesjährigen Jugendpreis Südweststeiermark war die Gemeinde St. Peter im Sulmtal 
mit gleich drei Projekten vertreten und zeigte damit eindrucksvoll, wie aktiv und vielfältig die 
Jugendarbeit in der Region ist.
Eingereicht wurden folgende Initiativen: 
	 -Instagram-Kanal für die Jugend St. Peter 
	 Kategorie D – Soziales und Miteinander 
	 -„Better Bag“ – Tasche mit vielen Goodies 
	 Kategorie E – Sonderpreis Kommunale 
	 Jugendarbeit in Gemeinden			    
	 -Projekt Sportplatzneugestaltung 
	 Kategorie F – Zukunftspreis

Das Projekt zur Neu-
gestaltung des 

Sportplatzes, das in der 
Kategorie Zukunftspreis 
nominiert war, errang 
den 1. Preis. Die Aus-
zeichnung ist mit  1.000 
Euro dotiert und wür-
digt das nachhaltige 
und zukunftsorientierte 
Engagement für Jugend-
liche sowie der gesam-
ten Gemeindestruktur. 

(c)der Schindler_RMSW (28) 

(c)der Schindler_RMSW (26)St. Peter: Gewinner des Zukunftspreises „Jugend 
macht Zukunft“ mit Herrn LAbg. Luca Geistler, 
Bgm. Maria Skazel und Mag. Lasse Kraack, GF Re-
gionalmanagement Südweststeiermark GmbH

Eine Jury aus Politik, 
Verwaltung, Jugend-

beirat und Jugendlichen 
selbst (Kinder und Ju-
gendgemeinderat Le-
bring) hat die besten 
Projekte ausgewählt. 
Ausgezeichnet wurden 
vier Kategorien: Kunst, 
Kultur & Freizeit, Ge-
sundheit & Prävention, 
Klimaschutz & Nachhal-
tigkeit sowie Soziales & 
Miteinander. Die Preis-
träger mit je 500 € sind: 
•Kunst, Kultur & Frei-
zeit: „Florianer Musik-
camp“(Musikverein 
Groß St. Florian)
•Gesundheit & Präven-
tion: „Projekt Jugend-
disco“ (Arbeitsgemein-

schaft Jugenddisco)
•Klimaschutz & Nach-
haltigkeit:„Teenager 
Kitchen Battle“ (LFI) 
•Soziales & Miteinan-
der: “A guade Sicht” 
(Landjugend Leibnitz)
•Sonderpreis „Kom-
munale Jugendarbeit – 
Starke Gemeinde“
Der Sonderpreis wur-
de an eine Gemeinde 
vergeben, die Kinder 
und Jugendliche unter-
stützt. Der Preis besteht 
aus einem professionell 
begleiteten Spielefest 
vor Ort mit Fratz Graz. 
Schlussendlich konnte 
das Projekt „Jugend-
raum Ragnitz“ die Jury 
am meisten begeistern.

Mit gleich drei Beiträgen 
und einem 1. Platz zeigt 
St. Peter, wie engagiert 
und ideenreich junge 
Menschen in der Region 
sind und welchen wich-
tigen Beitrag sie für eine 
lebendige, zukunftsfä-
hige Gemeinde leisten. 
Ein Danke an Kathi Kon-
rad und Nadine Gutschi 
für die Betreuung des 
Projekts! 

Alle Nominierten für Kategorie F - Zukunftspreis

(c)der Schindler_RMSW (26)
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Wasserlabor der Holding Graz
Wasserwerkgasse 11 / 8045 Graz; Tel: +43 316 887-3900 oder 7272

Fax: +43 316 887-3909,  Email: wasserlabor@holding-graz.at

Bericht Nr.: 252535-01 Seite 3 von 5

Probennummer: 252535/01

Probenahmestelle: P3 Hochbehälter Fröhlichberg
Entnahmestelle: Hochbehälter

Entnahmeart: Schöpfprobe (DIN ISO 5667-5:2011; EN ISO 19458:2006)
Probenahmedatum: 03.11.2025 Probenübernahme am: 04.11.2025

Probenehmer: Mag. Dr. Katharina Strohmeier, 
im Auftrag des Wasserlabors Prüfzeitraum von  03.11.2025  bis  02.12.2025

Probentyp: Trinkwasser nativ Art der Aufbereitung:  keine

Untersuchungsergebnisse der Prüfstelle des Wasserlabors der Holding Graz
Mindestuntersuchung gem. TWV BGBI.Nr. 304/2001

Parameter Messwert Einheit Messun-
sicherheit Grenzwert Verfahren

Farbe, sensorisch (vor Ort) farblos _ ÖN M 6620:2012

Trübung, sensorisch (vor Ort) klar _ ÖN M 6620:2012

Geruch, sensorisch (vor Ort) geruchlos _ ÖN M 6620:2012

Wassertemperatur (vor Ort) 14,1 °C ± 1,4 IPW: 25 DIN 38404-4:1976

el. Leitfähigkeit bei 20°C 128 µS/cm IPW: 2500 ÖNORM EN 27888:1993

el. Leitfähigkeit bei 25°C (vor Ort) 142 µS/cm ± 3 IPW: 2790 ÖNORM EN 27888:1993

pH-Wert (Laborwert) 8,0 _ ± 0,2 IPW: 6,5-9,5 ÖNORM EN ISO 10523:2012

TOC (org. geb. Kohlenstoff) < 0,4 mg/l EN 1484:1997

Säurekapazität bis pH 4,3 (H1) 1,322 mmol/l ± 0,090 DIN 38409-7:2005

Gesamthärte in °dH 3,9 °dH DIN 38409-6:1986

Gesamthärte in mmol/l 0,693 mmol/l DIN 38409-6:1986

Carbonathärte in °dH 3,7 °dH berechnet

Natrium < 2 mg/l IPW: 200 ÖNORM EN ISO 14911:1999

Kalium < 2 mg/l IPW: 50 ÖNORM EN ISO 14911:1999

Calcium 24,0 mg/l ± 1,5 IPW: 400 ÖNORM EN ISO 14911:1999

Magnesium 2,3 mg/l ± 0,2 IPW: 150 ÖNORM EN ISO 14911:1999

Chlorid < 2 mg/l IPW: 200 DIN EN ISO 10304-1:2009

Sulfat 3,1 mg/l ± 0,1 IPW: 250 DIN EN ISO 10304-1:2009

Nitrat 2,1 mg/l ± 0,1 PW: 50 DIN EN ISO 10304-1:2009

Ammonium < 0,05 mg/l IPW: 0,5 DIN EN ISO 11732:2005

Nitrit < 0,005 mg/l PW: 0,1 DIN EN ISO 13395:1996

Nitrat/50 + Nitrit/3 0,04 mg/l ≤ 1 berechnet

Eisen (gesamt, gelöst) < 0,01 mg/l IPW: 0,2 EN ISO 11885:2009

Mangan (gesamt, gelöst) < 0,001 mg/l IPW: 0,05 EN ISO 11885:2009

Escherichia coli 0 Anzahl/100ml PW: 0 DIN EN ISO 9308-1:2017

coliforme Bakterien 0 Anzahl/100ml IPW: 0 DIN EN ISO 9308-1:2017

Intestinale Enterokokken 0 Anzahl/100ml PW: 0 ISO 7899-2:2000

KBE bei 22°C 2 Anzahl/ml IPW: 100 ÖNORM EN ISO 6222:1999

KBE bei 37°C 1 Anzahl/ml IPW: 20 ÖNORM EN ISO 6222:1999

Grenzwert: Parameterwert (PW) bzw. Indikatorparameterwert (IPW) bzw. Aktionswert (AW) nach Trinkwasserverordnung BGBl 304/2001 bzw. 
Codexkapitel B1 in der derzeit gültigen Fassung.
[1] = nicht akkreditierter Parameter; [2] = Unterauftragsvergabe von Parametern, die nicht in der KBS akkreditiert sind, [3] = Unterauftragsvergabe 
von Parametern, die in der KBS akkreditiert sind; > = größer als; < = kleiner als; n.a. = nicht analysiert, KBE = Koloniebildende Einheit

Untersuchungsergebnisse der Ortswasserleitung 

Landwirtschaftskammer-Wahl 2026
Wann: 		  25. Jänner 2026
Uhrzeit: 		  08:00 bis 12:00 Uhr
ACHTUNG: 	 NEUER WAHLORT
Wo: 			  Obergeschoss Feuerwehrhaus

WAHLKARTEN: 
Beantragung: 
-ab 13.01.2026 möglich
-bis spätestens 20.01.2026 zu beantragen
-persönlich oder schriftlich möglich
-keine telefonische Beantragung erlaubt
-Ausweis nicht vergessen
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St. Peter im Sulmtal erhält staatliches Zertifikat 
„familienfreundlichegemeinde“
Große Freude herrscht in der Gemeinde St. Peter im Sulmtal: Das Audit-Kuratorium hat der 
Verleihung des staatlichen Zertifikats „familienfreundlichegemeinde“ für weitere drei Jahre 
zugestimmt. Mit diesem Gütezeichen wird das besondere Engagement der Gemeinde für Fa-
milien sowie für Bürgerinnen und Bürger in allen Lebensphasen offiziell gewürdigt. 

Das Gütesiegel wur-
de zum ersten Mal 

im Jahr 2013 an die Ge-
meinde St. Peter im 
Sulmtal verliehen und ist 
eine staatliche Auszeich-
nung, die ausschließlich 
von jenen Gemeinden 
verwendet werden darf, 
die erfolgreich am Audit-
Prozess teilgenommen 
haben. 
Im neuerlichen Audit-
Prozess wirkten zahl-
reiche Vereine und Pri-
vatpersonen aktiv daran 
mit, die Bedürfnisse von 
Familien sowie Bürgerin-
nen und Bürger aller Al-
tersgruppen zu erheben 

und konkrete Verbesse-
rungsmöglichkeiten zu 
erarbeiten. Unter der Lei-
tung der Auditbeauftrag-
ten ÖVP- GRin Daniela 
Galli und mit Prozessbe-
gleiterin Dr. Marie-The-
rese Sagl konnten unter 
breiter Einbindung der 
Bevölkerung schließlich 
elf Maßnahmen entwi-
ckelt und vom Gemein-
derat beschlossen wer-
den.
Der Großteil dieser Maß-
nahmen wurde in den 
letzten drei Jahren bereits 
vollständig oder teilwei-
se realisiert bzw. sollen 
die restlichen Maßnah-

men in den kommenden 
Jahren umgesetzt wer-
den.
Bürgermeisterin Maria 
Skazel zeigte sich be-
sonders erfreut über die 
Verleihung des Zertifi-
kats, das große Interesse 
und die aktive Beteili-
gung der Bevölkerung: 
„Es ist beeindruckend, 
wie engagiert sich die 
Menschen in unserer Ge-
meinde einbringen. Mein 
herzlicher Dank gilt der 
Auditbeauftragten GRin 
Daniela Galli sowie dem 
gesamten Projektteam 
mit Ingrid Pack für ihren 
Einsatz.“ Mit dem Er-

halt des Zertifikats setzt 
St. Peter im Sulmtal ein 
deutliches Zeichen für 
gelebte Familienfreund-
lichkeit und für eine 
zukunftsorientierte Ge-
meindeentwicklung.

50 Tage in Bewegung
Auf Anregung von 

ÖVP-GRin Annero-
se Köstenbauer hat die 
Gemeinde St. Peter im 
Sulmtal auch 2025 wie-
der an der Initiative „50 
Tage in Bewegung“ teil-
genommen. Angeboten 
wurde wöchentliches 
Nordic Walking für alle 
Bewohnerinnen und Be-
wohner der Gemeinde. 
Mit der Teilnahme un-
serer Gemeinde an der 
Initiative „50 Tage in 
Bewegung“ leisten wir 
einen wichtigen Bei-
trag zur Förderung der 
Gesundheit. Insgesamt 
1755 Bewegungsange-
bote von Gemeinden 
und Sportvereinen in 
ganz Österreich wurden 
im Zeitraum von 7.9. – 

26.10.2025 eingetragen 
und standen allen Ös-
terreicherinnen und Ös-
terreichern offen. Damit 
haben sie alle die Initia-
tive zur größten Bewe-
gungsinitiative des Lan-
des gemacht.

Gert Karlovits, Projekt-
koordinator & Assistenz 

der Geschäftsführung 
Fit Sport Austria GmbH, 
dazu in seinem Schrei-
ben an die Gemeinde St. 
Peter im Sulmtal: „Als 
kleine Anerkennung für 
Ihr Engagement und 
fürs Mitmachen dürfen 
wir Ihnen anbei noch 

unsere Dankesurkun-
de zusenden und sagen 
vielen, vielen herzlichen 
Dank für Ihren Einsatz 
für mehr Bewegung!“
Wir freuen uns schon 
auf viele interessante 
Angebote im nächsten 
Jahr!

Walkinggruppe mit Bgm. Maria Skazel
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Adventkonzert für Groß und Klein

Advent am Lindenberg

Den wohl größten 
Adventkranz in 

St. Peter gibt es im 
Innenhof der Häuser 
Lindenberg 128 – 132. 

Schon seit einigen Jah-
ren gestalten einige 
Familien einen Kranz, 
der jedes Jahr anders 
ausschaut. Jeden Sonn-
tagabend wird dann 
bei einem gemütli-
chen Beisammensein 
im Hof eine Kerze ent-
zündet. Heuer ist auch 
ein Wichtel dabei.

Diese lieb gewordene 
Tradition soll nicht nur 
die Adventzeit hervor-
heben, auch die Nach-

barschaft wird gepflegt.
Herzlichen Dank an all 
die fleißigen Helfer!! 
Die Gemeinschaft vom 

Lindenberg wünscht al-
len Bewohnern von St. 
Peter eine besinnliche 
Adventzeit.

Am Feiertag, dem 8. Dezember 2025, fand das diesjährige Adventkonzert in St. Peter statt 
und begeisterte zahlreiche Besucherinnen und Besucher. 

Das vielfältige Pro-
gramm wurde von 

vielen Mitwirkenden 
gestaltet: St. Peter Vokal, 
Cantiamo, Kindergar-
ten St. Peter, Volksschu-
le St. Peter sowie das 
Schulorchester trugen 
mit ihren Darbietungen 
wesentlich zur advent-
lichen Stimmung bei. 
 
Ein besonderer Dank 
gilt der Obfrau des 
Musikvereins, Daniela 
Theißl, der Kindergar-
tenleiterin Mag. Barbara 
Inschlag, der 1. Klas-
se der Volksschule mit 
ihrer Lehrerin Frau Rap-
pel, dem Schulorchester 
unter der Leitung von 
Mag. Kurt Mörth für 
die engagierte Vorberei-
tung und Mitwirkung 
sowie dem Außendienst 
für die Dekoration.  

Der stimmungsvolle 
Abend fand seinen ge-

mütlichen Ausklang 
bei Glühwein, Punsch 
und frisch gebacke-
nen Waffeln. Das Adv-

entkonzert bot einmal 
mehr einen schönen und 
besinnlichen Auftakt in 
die Vorweihnachtszeit.
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Mobility Stick Training
Beginn: Donnerstag, 15.01.2026
Wann: 19:00 Uhr 
Ort: Mehrzwecksaal 
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Intensiv-Training
Beginn: Donnerstag, 15.01.2026
Wann: 18:00 bis 18:50 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Aktiv in den Tag
Beginn: Dienstag, 13.01.2026
Wann: 08:30-09:30 Uhr 
Ort: Mehrzwecksaal
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Kurs 1: Kinderturnen 2-4 Jahre
Kinder und Eltern turnen  gemeinsam!
Beginn: Montag, 12.01.2026
Wann: 15:00-15:50 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 30 (5 Einheiten)
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Kurs 2: Turnen & Tanzen 4-6 Jahre
Spielen und erste Tanzschritte lernen!
Beginn: Montag, 12.01.2026
Wann: 16:00-16:50 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 30 (5 Einheiten)
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Kurs 3: Tanzkurs Kinder 7-10 Jahre
Hip-Hop Tanzkurs für die Größeren!
Beginn: Montag, 12.01.2026
Wann: 17:00-17:50 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 30 (5 Einheiten)
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Kurse für Kinder montags mit PatriciaKursangebote in St. Peter im Sulmtal

Kurse für Kinder mittwochs mit Evi
Kurs 1: Kinderturnen 2-3 Jahre
Beginn: Mittwoch, 28.01.2026
Wann: 15:00-16:00 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 30 (6 Einheiten)
Anmeldung ab sofort bei Evelyn Knappitsch 
unter 0699 173 40 216. 

Kurs 2: Kinderturnen 4-6 Jahre
Beginn: Mittwoch, 28.01.2026
Wann: 16:00-17:00 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Kosten: € 30 (6 Einheiten)
Anmeldung ab sofort bei Evelyn Knappitsch 
unter 0699 173 40 216. 

Je nach Nachfrage kann auch ein Kurs für 
Ältere angeboten werden - meldet euch 
dazu bitte bei mir unter 0699 173 40 216

Turngruppe mit Patricia Feldhofer

Liebe Evi, liebe Patricia, 
danke für euren Einsatz in 

unserer Gemeinde!
Yogagruppe mit Patricia Feldhofer
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Nach fast sechs Jahren 
in Pölfing-Brunn ist 

Mag.a (FH) Edith Breck-
ner mit ihrem Hunde-
salon „NIN Der Schöne 
Hund“. in ihre Wahl-Hei-
matgemeinde St. Peter 
übersiedelt. Edith Breck-
ner kommt ursprüng-
lich aus Salzburg und 
ist 2019 aus Liebe zur 
Südweststeiermark nach 
St. Peter gezogen. Am 
28. November feierte sie 
die offizielle Neueröff-
nung ihres Hundesalons 
am Standort Moos 28 
mit zahlreichen Kunden 
aus Nah und Fern sowie 
Freunden und Bekann-
ten aus der Hundewelt. 
Auch Bürgermeisterin 
Maria Skazel gratu-
lierte gemeinsam mit 
WB-Obmann ÖVP-GR 

Tag der offenen Tür
Kurt Schimpl zur Neu-
eröffnung. Frau Breck-
ner züchtet auch sehr 
erfolgreich Irish Terrier, 
welche inzwischen euro-
paweit unter dem Zwin-
gernamen Gleann Solva 
(= Sulmtal) bekannt sind. 
Bgm. Skazel: „wir freuen 
uns sehr, dass das Ange-
bot an Dienstleistungen 
in der Gemeinde St. Peter 
i.S. um einen Hundesa-
lon erweitert wird und 
wünschen Edith Breck-
ner mit ihrem Salon und 
ihren Hunden sehr viel 
Freude und Erfolg!“

Christophorus Stub‘n holt den Bezirkssieg bei MeinWirt

Fast vier Wochen lang 
hatten Wirtshaus-

besucherinnen und -be-
sucher in der gesamten 
Steiermark heuer im 
Sommer die Möglich-
keit, im Rahmen der 
Aktion „MeinBezirk–
MeinWirt“ Rechnungen 
aus teilnehmenden Be-
trieben einzureichen, at-
traktive Gutscheine zu 
gewinnen und gleich-
zeitig ihr bevorzugtes 
Lokal im Rennen um 
den Bezirks- und Steier-
mark-Sieg zu unterstüt-
zen.
Die Initiative fand gro-
ßen Anklang und mach-
te sichtbar, wie wichtig 
regionale Gastronomie-

„MeinBezirk–MeinWirt“: Steirerinnen und Steirer unterstützen ihre Lieblingslokale – 
ein Landgasthaus punktet mit Gastfreundschaft und Vielseitigkeit! 

betriebe für das gesell-
schaftliche Leben sind. 

Besonders hervor stach 
ein traditionelles Land-
gasthaus, das von den 
Gästen für seine herz-
liche Atmosphäre und 
Familienfreundlichkeit 
geschätzt wird. „Wenn 
man hier ankommt, fühlt 
man sich sofort will-
kommen – und das gilt 
auch für Familien mit 
Kindern“, heißt es von 
zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern. 
Dank eines großzügig 
gestalteten Saals eig-
net sich das Haus nicht 
nur für gemütliche Ein-
kehr, sondern auch her-

vorragend für größere 
Feierlichkeiten wie Ge-
burtstage, Firmenver-
anstaltungen oder Ju-
biläen. Damit zeigt der 

Betrieb, wie vielseitig 
und bedeutend loka-
le Wirtshäuser in ihren 
Gemeinden weiterhin 
sind.
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Lebensbäume für die
Im Oktober verteilte Bgm. Maria Skazel   

Noah Gabriel Mulej, Moos

Florian Salzmann, Moos

an neue Erdenbürger in St. Peter. Mit den 11

regioMOBIL endet 
mit 31.03.2026 
Das südweststeirische Erfolgsprojekt muss 
aus finanziellen Gründen eingestellt werden.

Nach vielen erfolg-
reichen Jahren wird 

das beliebte Anrufsam-
meltaxi regioMOBIL 
mit 31. März 2026 einge-
stellt. Damit geht eines 
der erfolgreichsten Mi-
kro-ÖV-Systeme Öster-
reichs zu Ende. regio-
MOBIL bleibt bis zum 
letzten Tag ein Angebot, 
das vielen Menschen in 
unserer Region flexible 
und umweltfreundliche 
Mobilität ermöglicht. 

Trotz des großen Er-
folgs und der hohen 
Nachfrage kann der Be-
trieb unter den derzeit 
äußerst angespannten 
finanziellen Rahmenbe-
dingungen leider nicht 
fortgeführt werden. Die 
Gemeinden und die Re-
gion Südweststeiermark 
haben bis zuletzt größte 
finanzielle Anstrengun-
gen unternommen, um 
den Weiterbetrieb zu si-
chern. Ohne zusätzliche 
Unterstützung durch 
das Land Steiermark ist 
eine Fortführung jedoch 
nicht möglich.  

„Eine solche Unterstüt-
zung, um welche man 

bereits in den letzten 
Jahren gekämpft hat, 
hätte nicht nur die lang-
fristige Sicherung von 
regioMOBIL ermög-
licht, sondern auch eine 
gemeinsame Weiterent-
wicklung des Angebots 
in enger Abstimmung 
mit Bus und Bahn“, 
heißt es seitens der Re-
gion Südweststeier-
mark, die den Beschluss 
zur Einstellung schluss-
endlich einstimmig ge-
fasst hat. 

Ein großer Dank gilt 
allen Beteiligten, ins-
besondere den regiona-
len Taxiunternehmen 
und der Graz-Köflacher 
Bahn und Busbetrieb 
GmbH (GKB), die ge-
meinsam mit großem 
Engagement zum Erfolg 
von regioMOBIL bei-
getragen haben. Ebenso 
bedanken wir uns herz-
lich bei allen Fahrgäs-
ten, die das Angebot 
über viele Jahre genutzt 
und unterstützt haben. 
regioMOBIL sagt Danke 
für 6 erfolgreiche Jahre. 
Gemeinsam haben wir 
Wege verbunden und 
die Region bewegt. 
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Florentina Konrad, Korbin Leon Meixner, Korbin

Johanna Erhardt, Moos

Konstantin Sinnitsch, Korbin

Rosa Kiendl, St. Peter

Neuankömmlinge in der Gemeinde
gemeinsam mit der Obfrau des Familienausschusses, GRin Daniela Galli Lebensbäumchen 
Lebensbäumen heißen wir alle Neugeborenen herzlich in unserer Gemeinde willkommen!

Jona Buch, Moos

Elias Hödl, Sonnenfeld

welche unsere Arbeit nicht 
möglich wäre. Wir wünschen 
Ihnen besinnliche und erhol-
same Feiertage sowie einen 
guten Start ins neue Jahr 2026!

Die FF St. Peter i. 
S. verteilt wieder 

das Friedenslicht am 
24.12.2025 an die Be-
völkerung des Ortes. 
Bitte hierfür Later-
nen bzw. Kerzen vor-
bereiten. Außerdem 
möchten wir uns für 
die Unterstützung 
der St. Peterer im Jahr 
2025 bedanken, ohne 

Friedenslicht
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Neues aus dem Kindergarten
Richtige Handhygiene leicht erklärt – Besuch von Petra Rucker im Kindergarten. 

Im November durf-
te der Kindergarten 

Sankt Peter einen ganz 
besonderen Gast be-
grüßen: Petra Rucker 
besuchte uns, um den 
Kindern auf spielerische 
und kindgerechte Wei-
se zu zeigen, wie man 
sich richtig die Hände 
wäscht. Mit einer spe-
ziell eingefärbten „Zau-
berseife“ konnten die 
Kinder sofort sehen, wo 
sie gründlich gewaschen 
hatten – und wo noch 
ein bisschen Seife fehl-
te. Diese praktische und 
anschauliche Methode 
sorgte für viele Aha-Mo-
mente und machte den 

Kindern großen Spaß.
Petra Rucker gestalte-
te die Einheit mit viel 
Herz, Geduld und Hu-
mor. Zum krönenden 
Abschluss gab es für 
jedes Kind sogar Kekse 
in Handform, was für 

strahlende Gesichter 
und ein süßes Ende der 
spannenden Lernstunde 
sorgte. Ein großes Dan-
keschön gilt an dieser 
Stelle auch allen Eltern 
und Großeltern, die sich 
im Kindergartenjahr so 
wunderbar einbringen 
– sei es als VorlesepatIn-
nen, beim Töpfern, beim 
Basteln, beim Backen 
oder durch viele weitere 
kleine und große Beiträ-
ge. Eure Unterstützung 
bereichert unseren All-
tag und schafft für die 
Kinder wertvolle und 
besondere Momente. 
Mit dem neu erworbenen 
Wissen zur Handhygiene 

sind wir nun bestens auf 
die kalte Jahreszeit vor-
bereitet. Die Erkältungen 
können kommen – wir 
sind gut gewappnet!

Ein erlebnisreicher Herbst im Kindergarten Sankt Peter im Sulmtal

Im Oktober durften 
wir den Betrieb der 

Landschaftsgärtnerei 
Ehgartner besuchen. 
Die Familie Ehgartner 
empfing uns mit großer 
Herzlichkeit und ver-
wöhnte die Kinder und 
das Team mit selbstge-
machten Aufstrichen, 
Pancakes, Kuchen, fri-
schem Obst und vielen 
weiteren Köstlichkeiten. 
Ein besonderes High-
light waren die unter-
schiedlichen Stationen, 
an denen die Kinder gro-
ße und kleine Maschi-
nen kennenlernen konn-
ten – allen voran der 
Radlader, der die Kinder 
besonders faszinierte. 
Außerdem durften die 
Kinder eigene Pflanzen 

Der Oktober und November standen für die Kinder des Kindergartens Sankt Peter ganz im 
Zeichen spannender Ausflüge und wertvoller Begegnungen.

topfen, die anschließend 
in der Gärtnerei weiter 
gepflegt werden. 

Ein herzliches Danke-
schön gilt der Familie 
Ehgartner für diesen au-
ßergewöhnlich liebevoll 
gestalteten Vormittag! 
Ein weiteres Highlight 
folgte im November: 
Die Kinder besuch-
ten ein Theaterstück 
in Deutschlandsberg. 
Neben der spannenden 
Aufführung war die 
Zugfahrt dorthin für 
viele ein besonderes Er-
lebnis, das den Ausflug 
perfekt abrundete. Wir 
freuen uns auf viele wei-
tere gemeinsame und 
erlebnisreiche Momente 
im Kindergartenjahr!

Berichte von Mag. Barbara Inschlag



KINDERGARTEN SEITE  17

Gemütliches Kastanienbraten im Kindergarten

Im Oktober lud der 
Kindergarten Sankt 

Peter zum Kastanien-
braten ein. Bei herrli-
chem Herbstwetter ge-
nossen Kinder, Eltern 
und Großeltern einen 

gemütlichen Nachmit-
tag im Garten. Während 
die Kastanien über dem 
Feuer rösteten, blieb 
viel Zeit für Gespräche, 
Lachen und gemein-
sames Zusammensein.

Ein herzliches Danke-
schön an alle, die mit-
geholfen haben – es war 
ein warmes, stimmungs-
volles Miteinander, das 
uns noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.

Stimmungsvolles Laternenfest

Das Wetter spielte 
wunderbar mit und 

schuf eine angenehme, 
klare Abendstimmung, 
in der die bunten Later-
nen der Kinder beson-
ders hell leuchteten.
Am Kirchplatz erwarte-
te die Besucher eine be-
sondere Überraschung: 
Sankt Martin erschien 
auf einem echten Pferd 
und begleitete später 
den Laternenumzug. 
Die Kinder staunten 
begeistert und führten 
dort auch ihr liebevoll 
einstudiertes Martins-
spiel auf, das für viele 
ein bewegender Höhe-
punkt des Abends war. 
Unser herzlicher Dank 
gilt Stefanie Koch, die 
mit ihrem Pferd für die-
sen besonderen Moment 
sorgte. Im Anschluss 
segnete unser Herr Pfar-
rer die Laternen – eine 
schöne und wertschät-
zende Tradition, für die 
wir uns herzlich bedan-
ken möchten. Ebenso 
freute es uns sehr, dass 
unsere Frau Bürger-
meisterin anwesend war 
und das Fest gemeinsam 
mit uns gefeiert hat. 
Damit der Abend sicher 
und gut organisiert statt-

finden konnte, möchten 
wir uns außerdem bei 
den Damen und Herren 
des Bauhofs sowie bei 
der Freiwilligen Feuer-
wehr bedanken, die uns 
wie jedes Jahr zuverläs-
sig unterstützten.
Anschließend machten 
sich die Kinder mit ihren 
strahlenden Laternen 
auf den Weg durch den 

Im November fand das traditionelle Laternenfest des Kindergartens Sankt Peter statt – und 
es war auch heuer sehr gut besucht. Familien, Großeltern und viele Freunde des Kindergar-
tens kamen zusammen, um gemeinsam eines der schönsten Feste des Jahres zu feiern.

Ort. Voller Stolz sangen 
sie ihre Laternenlieder 
und zauberten eine At-
mosphäre, die viele be-
rührte. Zurück im Kin-
dergarten erwartete alle 
ein warmes, einladendes 
Ambiente: Das Haus war 
wunderschön beleuchtet 
und verwandelte sich in 
einen Ort des Lichts und 
der Begegnung.

Bei Punsch und süßen 
Köstlichkeiten sowie 
vielen netten Gesprä-
chen klang das Later-
nenfest gemütlich aus. 
Es war ein Abend voller 
Wärme, Gemeinschaft 
und leuchtender Kin-
deraugen – ein Fest, das 
uns noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.
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Kürbisschnitzen im Pflegewohnheim

Am 20. Oktober be-
suchte die 2. Klasse 

das Pflegewohnheim, 
um gemeinsam mit den 
Bewohnerinnen und Be-
wohnern Kürbisse zu 
schnitzen.
Zuerst bekamen alle 
Kinder einen eigenen 
Kürbis. Mit viel Freude 
und ein bisschen Hilfe 

wurden sie ausgehöhlt 
und lustigen oder gru-
seligen Gesichtern ge-
schnitzt.
Nach der Arbeit gab es 
zur Stärkung leckere 
Jausenbrote und Kürbis-
kuchen.
Ein herzliches Danke-
schön an alle, die uns 
unterstützt haben.

Alles drehte sich um die Karotte!

Am 22. Oktober be-
kamen wir, die 2. 

Klasse, Besuch von den 
Bezirksbäuerinnen Ing-
rid und Christina. In der 
Schule drehte sich an 
diesem Tag alles um die 
Karotte.
Wir lernten, wie die 
Karotte wächst, vom 
Samen bis zur fertigen 
Frucht. Danach ging es 
in die Küche, wo wir 
viele leckere Sachen zu-
bereiteten:
Karottensaft, Karotten-

aufstrich, Karottenmuf-
fins, dazu gab es frisches 
Karottenweckerln.
Wir entsafteten, schnit-
ten, rührten und stellten 
sogar unsere eigene But-
ter her! Zum Schluss ge-
nossen wir gemeinsam 
eine köstliche Jause.
Ein herzliches Dan-
keschön an die netten 
Bäuerinnen Ingrid und 
Elisabeth, die uns so viel 
über die Karotte und das 
Kochen beigebracht ha-
ben!

Waldtag mit Waldpädagogin Tina
Ein Tag voller Farben, Wissen und Freude im herbstlichen Wald!

Am 7. Oktober er-
lebte die 2. Klasse 

einen ganz besonderen 
Tag: Gemeinsam mit 
Waldpädagogin Tina 
ging es hinaus in den 
herbstlichen Wald. Das 
Thema des Tages laute-
te „Waldbäume, Blätter 
und Früchte.
Die Kinder erforschen-
den die Eiche, Tanne, 
Fichte, Buche und Birke. 
Sie sammelten Blätter, 
Rindenstücke, Zapfen 
und Früchte und lernten, 
wie man die einzelnen 
Bäume voneinander un-
terscheiden kann. Tina 

erklärte anschaulich, 
welche Bedeutung jeder 
Baum für den Wald und 
seine Bewohner hat.
Neben dem Lernen kam 
auch die Bewegung 
nicht zu kurz: Bei Spie-
len und kleinen Entde-
ckungstouren tobten die 
Kinder zwischen den 
Bäumen und spürten die 
frische Waldluft. Zum 
Abschluss legten alle 
gemeinsam ein wunder-
schönes Waldmanda-
la aus bunten Blättern, 
Früchten, Zweigen und 
Moos entstand ein leuch-
tender Regenbogen aus 

Naturmaterialien, der 
die Farbenpracht des 
Herbstes widerspiegelte.
Mit strahlenden Gesich-
tern und vielen neuen 
Eindrücken kehrten 
die Kinder zurück. Der 
Waldtag mit Tina war 
nicht nur lehrreich, son-
dern auch ein echtes Er-
lebnis für alle Sinne.

Berichte von Birgit Kögler und Edith Schrey
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Spannende Lesenacht vor Herbstferien

Der Abend begann 
mit dem Einrichten 

der Schlafplätze. Auf-
geregt und voller Vor-
freude bauten die Kin-
der ihre Schlafsäcke und 
Kissen auf und machten 
es sich gemütlich. 
Nachdem alle Plätze 
eingerichtet waren, gab 
es eine Sporteinheit im 
Turnsaal und danach ein 
gemeinsames Abendes-
sen. Leckere Pizza wurde 
serviert und alle genos-
sen die Mahlzeit zusam-
men. Für das Frühstück 
und die Snacks, die für 
den nächsten Tag be-
reitstanden, sorgten die 
Eltern und Lehrerinnen 
mit einer Vielzahl an Le-
ckereien. Vielen Dank an 
dieser Stelle.
Nach dem Essen ging 
es dann richtig los: Die 
Kinder machten sich im 
Pyjama bereit, um aus 
dem beliebten Bilder-
buch Neinhorn vorge-
lesen zu bekommen. 
Der Höhepunkt des 
Abends war aber das Le-

sen in den eigenen Bü-
chern. Jedes Kind durfte 
sich mit seinem eigenen 
Buch zurückziehen und 
in die Welt der Geschich-
ten eintauchen.
Es war eine rundum 
gelungene Lesenacht, 
die allen Kindern viel 
Freude bereitet hat. Sie 
hatten nicht nur Spaß 
beim gemeinsamen Le-
sen, sondern auch die 
Erfahrung, gemeinsam 
mit Freunden und ihrer 
Lehrerin eine Nacht in 
der Schule zu verbrin-
gen. Ein tolles Erlebnis, 
das noch lange in Erin-
nerung bleiben wird!

Radfahrprüfung

Am Montag, dem 20. 
Oktober 2025, haben 

neun motivierte Schü-
ler*innen der 4. Schulstu-
fe ihre Radfahrprüfung 
erfolgreich bestanden. In 
den Wochen davor wur-
de sowohl in der Theorie 
als auch in der Praxis 
fleißig geübt: Verkehrs-
zeichen, Vorrangregeln, 
sicheres Verhalten im 
Straßenverkehr sowie 

das korrekte Fahrradfah-
ren standen regelmäßig 
auf dem Stundenplan. 
Die Kinder zeigten da-
bei von Beginn an viel 
Engagement, Aufmerk-
samkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein. Am 
Prüfungstag konnten sie 
schließlich ihr Können 
unter Beweis stellen. 
Alle neun Schüler*in-
nen haben die Prüfung 

Am 23. Oktober war es endlich so weit: Die 
Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse der 
Volksschule St. Peter erlebten eine aufregen-
de Lesenacht, die sie direkt in ihrer Klasse ver-
brachten.

Theaterausflug 2. Klasse und Leuchtturm-
klasse: Das Neinhorn im Next Liberty

Am Donnerstag, 
dem 13. November, 

machten sich die 2. Klas-
se und die Leuchtturm-
klasse mit dem Zug auf 
den Weg nach Graz, um 
im Next Liberty das Mu-
siktheater zum Bilder-
buchhit „Das Neinhorn“ 
zu erleben.
Bereits im Vorfeld hat-
ten die Kinder das Buch 
im Unterricht gelesen 
und besprochen. So 
kannten sie die Figuren 
des Herzwaldes schon 
gut und freuten sich be-
sonders darauf, die be-
kannten Szenen live auf 
der Bühne zu sehen.
Im Theater tauchten die 
Schülerinnen und Schü-
ler dann in die bunte 
Welt des Neinhorns, 
des WASbären, des Na-
hUNDsund der Königs-
DOCHter ein. Das Stück 
sprühte vor Fantasie 
und bot alles, was gute 
Laune macht – oder 
eben herrlich schlechte! 
Das Schlechte-Laune-
Zelebrieren, das Reime-
Boykottieren, artistische 
Rededuelle und die 
Laufbandchoreografie 
sorgten für viele begeis-

terte Lacher.
Besonders eindrucks-
voll war, wie das En-
semble die humor-
volle Geschichte über 
Freundschaft, Selbstbe-
stimmung und ein klei-
nes Einhorn, das gern 
„Nein“ sagt, zum Le-
ben erweckte – bis hin 
zum geheimnisvollen 
Ort Nirgends, den die 
Freunde gemeinsam ent-
decken.
Die Heimfahrt hielt 
dann noch eine kleine 
Überraschung bereit: 
Ein Zugausfall ließ die 
Rückreise länger dauern 
als geplant. Trotzdem 
kamen schließlich alle 
müde, aber glücklich 
wieder in St.Peter an – 
begeistert von einem er-
lebnisreichen und fröhli-
chen Theaterausflug.

bestanden und ihren 
Fahrradschein stolz 
entgegengenommen. 
Wir sind sehr stolz auf 

diese tolle Leistung und 
auf die sichere, konzent-
rierte Fahrweise unserer 
jungen Radfahrer*innen. 
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Gemeinsam mit 
Amtsleiterin Mar-

tina Malli und Verwal-
tungsdienst-Lehrling 
Nadine Gutschi wurde 
den Schülerinnen einen 
Einblick in die vielfälti-
gen Aufgaben der Ge-
meinde und das tägliche 
Arbeiten im Bürgerser-
vice gegeben. 
Der Vormittag war ge-
prägt von vielen Ge-
sprächen, spannenden 
Diskussionen und inte-
ressierten Fragen – ein 
Zeichen des echten Inte-
resses der Mädchen an 
Politik und Gemeinde-
arbeit.

Das Projekt „Girls in Po-
litics“ möchte Mädchen 
und junge Frauen für 
Politik begeistern und 

GIRLS IN POLITICS – Mädchen erleben Kommunalpolitik hautnah
15 Mädchen aus der MINT-Klasse der Mittelschule Bad Schwanberg waren zu Gast im Gemein-
deamt St. Peter i.S., um im Rahmen des Projekts „Girls in Politics“ Einblick in die Arbeit von 
Bürgermeisterin Maria Skazel zu erhalten. Begleitet wurden sie von ihrer Lehrerin Heidi Haas.

motivieren, selbst Verant-
wortung zu übernehmen 
und mitzugestalten.
Es ist Maria Skazel als Bür-
germeisterin ein echtes 
Anliegen, dieses Projekt 
nun schon zum vierten 
Mal in Folge zu unterstüt-

zen. Herzlichen Dank an 
alle Teilnehmerinnen für 
das große Interesse, die 
Neugier und den inspi-
rierenden Austausch! 

Zur Info: „girls in poli-
tics“ ist eine Initiative, 

die vom Bundesminis-
terium für Frauen, Wis-
senschaft und Forschung 
sowie dem Österreichi-
schen Städtebund und 
dem Österreichischen 
Gemeindebund unter-
stützt wird.

Bildungsmesse Deutschlandsberg – Ein voller Erfolg! 
Großer Andrang und begeisterte Jugendliche in der Koralmhalle

Am 3. Oktober 2025 
lockte die Bildungs-

messe in der Koralm-
halle erneut zahlreiche 
Besucher*innen an. 69 
Ausstellende präsen-
tierten Jugendlichen 
aus der Region die viel-
fältigen Bildungs- und 
Berufsmöglichkeiten in 
der Südweststeiermark. 
Schulen, Unternehmen 
und Hochschulen in-
formierten in persön-
lichen Gesprächen über 
Ausbildungen, Karrie-
rewege und Zukunfts-
perspektiven. Viele Ju-
gendliche nutzten die 
Gelegenheit, um Fra-

gen zu stellen und erste 
Kontakte zu knüpfen. 
In Kooperation mit der 
W i r t s c h a f t s k a m m e r 
Deutschlandsberg und 
der STVG-Berufsfin-
dungsbegleitung stan-
den auch heuer wieder 
die Lehrlingspräsentati-
onen und der Lehrlings-
wettbewerb im Fokus. 
Sechs Lehrlingsprojekte 
begeisterten mit Enga-
gement und Kreativität. 
Das Projekt „Barista Ro-
boter“ der Lehrlinge von 
TDK Electronics GmbH 
& Co OG gewann so-
wohl Jury- als auch 
P u b l i k u m s w e r t u n g . 

Interaktive Stationen, 
Gewinnspiele und Kin-
derbetreuung sorgten 
für ein abwechslungsrei-
ches Messeerlebnis. Die 
HAK Deutschlandsberg 
unterstützte engagiert 
bei der Organisation.

Einen umfassenden 
Überblick über die Aus-
stellenden und weitere 
Informationen rund um 
die Ausbildungs- und 
Berufswahl findne Sie 
unter: https://www.bil-
dungsmesse-dl.at/ 
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Schulsport im Bezirk Deutschlandsberg startet wieder mit 
zahlreichen Wettkämpfen durch
Mit dem Mädchenfußball-Herbstturnier, der Crosslauf-Bezirksmeisterschaft sowie dem Auf-
takt der Hinrunde der Fußball-Schülerliga fiel im Bezirk Deutschlandsberg der Startschuss für 
ein neues, sportlich bewegtes Schuljahr. Insgesamt 33 Schulsportveranstaltungen sind für 
das Schuljahr 2025/26 geplant – ein Rekordwert, der die sportliche Vielfalt und das Engage-
ment der Schulen im Bezirk unterstreicht.
Sportliche Vielfalt 
von Herbst bis 
Sommer
Von Fußball für Mäd-
chen und Buben über 
Leichtathletik, Cross-
lauf, Ski Alpin, Hand-
ball, Volleyball, Tennis 
und Schwimmen bis hin 
zu zahlreichen weiteren 
Wettkämpfen spannt 
sich das sportliche Pro-
gramm über das gesam-
te Schuljahr. Der Groß-
teil der Bewerbe betrifft 
die Mittelschulen und 
die Unterstufe, doch 
auch für die Volksschu-
len und Oberstufe wer-
den einige Veranstaltun-
gen organisiert.

Organisation mit 
Leidenschaft
Koordiniert werden alle 
Veranstaltungen von Be-
zirkssportreferent Mar-
cus Drießen, der als Eng-
lisch- und Sportlehrer 
an der Mittelschule Bad 
Schwanberg tätig ist. 
Drießen, selbst ehema-
liger Leistungssportler 
und mehrfacher öster-
reichischer Staatsmeister 
in der Leichtathletik, ist 
stolz auf die Koopera-
tion zwischen den Sport-
lehrer:innen im Bezirk.
„Wir arbeiten eng zu-
sammen, jeder ist mit 
großem Einsatz bei der 
Organisation seiner Ver-
anstaltung dabei. In den 
letzten Jahren haben wir 
uns hervorragend ver-
netzt.“, betont Drießen. 

Sein besonderer Dank 
gilt allen Helfer:innen 
sowie den Wettkampf-
richter:innen ohne die 
viele Veranstaltungen 
gar nicht möglich wären.

Starke Unterstütz-
ung aus der Region
Finanzielle Unter-
stützung erhält der 
Schulsport im Bezirk 
vom Gemeindebund 

Deutschlandsberg unter 
Obfrau und Bürger-
meisterin von St. Peter 
im Sulmtal, Maria Ska-
zel. Der Gemeindebund 
übernimmt unter an-
derem die Kosten für 
Medaillen und Pokale, 
die Hallenkosten der 
Koralmhalle sowie Zeit-
nehmungen bei Wett-
kämpfen. Auch hierfür 
zeigt sich Marcus Drie-
ßen dankbar: „Ohne die-
se Unterstützung könn-
ten wir den Kindern und 
Jugendlichen nicht ein 
so breites Sportangebot 
bieten.“

Sport als 
Lebensschule
Für Drießen steht fest: 
Bewegung ist weit mehr 
als nur ein Fach im Stun-
denplan. „Sport ist für 
Kinder und Jugendliche 
enorm wichtig – körper-
lich, geistig und sozial. 
Leider hat der Sport an 
vielen Schulen an Be-
deutung verloren. Das 
Fach Bewegung und 
Sport darf nicht als Ne-
benfach gesehen werden 
– schließlich geht es um 
unsere Gesundheit.“

Mit dieser Haltung und 
der tatkräftigen Unter-
stützung vieler enga-
gierter Lehrkräfte und 
Partner blickt der Bezirk 
Deutschlandsberg in ein 
ereignisreiches, sportli-
ches Schuljahr.
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03467/8256

MINT-
MITTELSCHULE

Um auf eine Karriere in einer
wachstumsstarken

Technikbranche besser
vorzubereiten und die Neugier

auf das Forschen zu fördern,
stehen für unsere MINT-Klasse 11

Stunden innerhalb von vier
Schuljahren zur Verfügung.

Experimentieren und
Ausprobieren stehen im

Vordergrund.

WAS IST  MINT?

MINT - WO NEUGIER ZUKUNFT SCHAFFT1

2

3

SPORT - FUSSBALL, VOLLEYBALL, TENNIS  UND MEHR

MUSIK - SPANISCH - UND MEHR

Mathematik
Informatik
Naturwissenschaft
Technik

TAG DES 
OFFENEN

TORS

Schultyp, der Zukunft macht!
Die MS Bad Schwanberg führt seit
vier Jahren einen neuen Schultyp,
die MINT-Mittelschule!

Mainsdorfer Str. 18, 8541 Bad Schwanbergms-badschwanberg.at

BAD SCHWANBERG

 MINT
Bist du innovativ und jagst dem
Zeitgeist hinterher? 3D-Druck,

Programmieren, Robotik,
Raumvorstellung, Geometrisches

Zeichnen, Metallbearbeitung
und Löten. Lass uns gemeinsam

die aufregende Welt der Technik
erkunden!

Erlebe MINT!
Forsche mit MINT!

Neugierig auf MINT
oder Sport?

Komm vorbei!
Freitag 09. Jänner 2026
08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

oder buche eine
Privatführung!
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Die Regie über-
nimmt wie bereits 

im Vorjahr Cäcilia Zöh-
rer. 
Geprobt wird heuer im 
Musikheim St. Peter im 
Sulmtal. In den vergan-
genen Monaten wurde 
dort mit viel Einsatz ge-
schraubt, gebohrt und 
ausgemalt: 
Die Mitglieder des The-
atervereins haben das 
zuvor wenig genutzte 
Gebäude in einen geeig-
neten Probenraum um-
gestaltet. Damit steht 
der Theatergruppe nun 
ein fixer Proberaum 
im Ort zur Verfügung 
und zugleich erfährt 
das Musikheim durch 
die neue Nutzung eine 
wertvolle Belebung. 
Der Theaterverein mit 
Obmann Alexander 
Imhof bedankt sich bei 
allen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern, die 
bei den Renovierungs-
arbeiten so tatkräftig 
unterstützt haben!

Der Theaterverein präsentiert seine zweite Produktion: 
„Der Kommissar geht um“ – Premiere am 13. Februar 2026
Nach der äußerst gelungenen ersten Produktion im Vorjahr meldet sich der Theaterverein St. 
Peter im Sulmtal jetzt mit seinem zweiten Bühnenprojekt zurück! Freuen darf man sich auf 
das Stück „Der Kommissar geht um“ – eine Komödie in drei Akten von Joachim Herm. 

Die Premiere findet am 13. Februar 2026 
um 19 Uhr im Mehrzwecksaal St. Peter 

im Sulmtal statt. 
Weitere Vorstellungen folgen am 

14., 15., 17., 19., 20. und 21. Februar 2026. 
Karten können ab sofort bei allen Mitgliedern 
des Theatervereins sowie bei „Unser G’schäft“ 

in St. Peter im Sulmtal (+43 3467 72554) 
erworben werden.

Premiere / Termine / Karten

Bericht von Elisabeth Gollien



SEITE  24 VEREINE

Totengedenken des ÖKB St. Peter im Sulmtal

Pfarrer Dr. Franz Eh-
gartner zelebrierte 

die Messe zum Geden-
ken an die  gefallenen 
Soldaten und Verstorbe-
nen des ersten und zwei-
ten Weltkrieges sowie 
die Verstorbenen des 
ÖKB. Im Anschluss wur-
den vor dem Krieger-
denkmal drei Kränze, je 
einer von der Gemeinde 
St. Peter i.S., des Kriegs-
opfer- u. Behinderten-
verbandes St. Martin i. S. 
/ St. Peter i. S., und  des 
ÖKB St. Peter i.S., nie-
dergelegt.

Am Freitag, 30. Oktober, veranstaltete der ÖKB St. Peter i. S. das alljährliche Totengedenken 
mit Kranzniederlegung.

Nachträglich zum 60. Geburtstag 
wünscht der ÖKB seiner Fahnenmutter 

der neuen Fahne des ÖKB und langjährigem 
Mitglied  Fr. Sabina Paschek alles Gute und 
weiterhin viel Gesundheit.

Musikalisch umrahmt 
wurde die Gedenkfeier 
von der Musikkapelle 
St. Peter i. S. Mahnende 
Worte und Hoffnung 
auf Frieden wurden von 
Frau Bürgermeisterin 
Maria Skazel und ÖKB-
Obmann Peter Klug vor-
gebracht. Abgeschlossen 
wurde die Veranstal-
tung traditionell mit 
dem Kameradenlied. 

Dem Kriegsopfer- und 
Behindertenverband, 
der Musikkapelle, der 
FF St. Peter i. S., der 
Gemeindevertretung 
sowie den Mitgliedern 
des ÖKB St. Peter i. S. 
ein herzliches Danke für 
die Teilnahme.  Im An-
schluss wurde zu einem 
Umtrunk ins Vereinslo-
kal Gasthaus Windhager 
eingeladen.

Bericht von Reinhold Kogelnik
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Hochzeitsfieber bei der Landjugend
Im September und Oktober durfte die Landjugend gleich zwei Hochzeiten feiern.

Am 20. September heirateten unsere Mitglieder 
Anna (geb. Lipp) und Lukas Loibner. 

Am 18. Oktober gaben sich unser Mitglied Stefan 
Gollien und seine Kathrin das Ja-Wort.

Bei beiden Feiern durfte die Landjugend traditionell absperren und anschließend gemeinsam mit den Braut-
paaren einen festlichen Abend verbringen. Wir gratulieren beiden Paaren herzlich und wünschen alles Gute 
für die Zukunft!

Erntedank

Beim diesjährigen 
Erntedankfest am 5. 

Oktober hatte die Land-
jugend wieder die Ehre, 
die Erntekrone für die 
Kirche zu binden.
Im Anschluss an die hei-
lige Messe verteilten die 
Mitglieder im Rahmen 
der diesjährigen Lebens-
mittelaktion zum Thema 
„Bienen“ Honig an die 
Kirchenbesucher.

Gold für Grünes Sulmtal

Am 22. November 
machte sich die 

Landjugend auf den 
Weg nach Eisenstadt, 
um am BestOf der Land-
jugend Österreich teil-
zunehmen. Diese Veran-
staltung bringt jährlich 
die kreativsten und en-
gagiertesten Projekte aus 
ganz Österreich zusam-
men und zeichnet die 
besten Arbeiten aus. Für 
die Landjugend war es 
ein besonderer Tag: Das 

Projekt „Grünes Sulm-
tal“ erhielt die Gold-Aus-
zeichnung – eine Bestäti-
gung für den Einsatz, die 
Kreativität und das En-
gagement, das in die Um-
setzung geflossen ist. Mit 
Stolz und großer Freude 
blickt die Landjugend 
auf diesen Erfolg zurück 
und möchte sich erneut 
bei allen bedanken, die 
das Projekt unterstützt, 
begleitet und zum Gelin-
gen beigetragen haben. 

Berichte von Lena Lipp
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MusikerballMusikerball
des MV St. Peter i. S.des MV St. Peter i. S.

Jeder in Tracht erhält ein Stamperl Schnaps.

Tischreservierung möglich unter daniela.theissl@gmail.com oder 0664/3125344.Tischreservierung möglich unter daniela.theissl@gmail.com oder 0664/3125344.
Programmänderung vorbehalten! Mit der Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden, dass fotografiert wird und Bilder

veröffentlicht werden. Reinerlöse werden für den Ankauf  von Trachten und Musikinstrumenten verwendet.

24. Jänner 2026
Mehrzwecksaal St. Peter i. S.
Einlass: 19:30     Eröffnung: 20:30

24. Jänner 2026
Mehrzwecksaal St. Peter i. S.
Einlass: 19:30     Eröffnung: 20:30

Eröffnung
Polonaise der LJ St. Peter i. S.

Musikalische Unterhaltung  mit
Oberkrainer Power und Funhouse Disco

Leibliches Wohl
Tanzmühle
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Karten sind bei 

allen Mitgliedern

des MV St. Peter i.S. 

erhältlich.

VVK 7€ / AK 10€

Bereits seit Wochen 
bereiten sich die 

Musikerinnen und Mu-
siker auf die Neujahrs-
konzerte vor. Da 2025 
beide Konzerte in Sankt 
Peter stattgefunden ha-
ben, werden 2026 beide 
in Bad Schwanberg über 
die Bühne gehen. Das 
erste Konzert findet am 
Samstag, dem 3. Jänner, 
das zweite am Montag, 
dem 5. Jänner, jeweils 
um 19:30, statt. Im ers-
ten Teil entführen wir 
Sie in die Welt des Wal-
zerkönigs Johann Strauß 
Sohn, der 2025 seinen 
200. Geburtstag feierte. 
Der zweite Teil bietet 
eine Klangreise durch 
die Welt der Filmmu-
sik. Im Vorfeld zu den 
Konzerten dürfen wir 
alle Bewohnerinnen und 
Bewohner von Sankt 
Peter recht herzlich um 
Unterstützung bitten. 
Mitglieder werden Sie 
im Dezember mit ei-
nem kleinen Geschenk 
besuchen und bitten 
Sie um eine Spende 
für Ihren Musikverein 
Sankt Peter im Sulmtal.  

News vom Musikverein 
Sankt Peter

Weiters laden wir recht 
herzlich zum Musiker-
ball 2026 ein, der am 24. 
Jänner im Mehrzweck-
saal Sankt Peter statt-
findet. Mit dabei wieder 
die Landjugend Sankt 
Peter, Oberkrainer Pow-
er, Funhouse Disco so-
wie der Theaterverein 
Sankt Peter im Sulmtal. 
Kulinarische Schman-
kerln gibt es in bewähr-
ter Art und Weise vom 
Team der Tanzmühle. 
Wir freuen uns jetzt 
schon auf Ihren Besuch 
und auf eine unvergess-
liche Ballnacht. 

Tischreservierungen 
werden bereits ange-
nommen unter 0664 
3125344 oder daniela.
theissl@gmail.com.

Am Weihnachts-
abend, dem 24.12.
umrahmt 
St. Peter Vokal 
die Mette in der 
Kirche.  

METTE mit 
St. Peter 
Vokal!

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder die
Pferdeweihe am Reiterhof Kerschbaum statt. 

26. Dezember 2025

PFERDEWEIHE
2025

ab 10:00 Uhr // 11:00 Uhr Pferdeweihe

Reiterhof Kerschbaum, Kerschbaum 13, 
8542 Sankt Peter im Sulmtal

Für Speis und Trank ist gesorgt 

Bericht von Daniela Theissl
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